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Amrei Gauchzend) O) Gott , wie will ich tanzen !

Alle drei .

Rorch auf , heut ' kommt noch ein Glück !

Durchs Köpfle klingt ' s wie Kirchweihmuſik .

Ach , wie iſt das ſo ſchön ,

Beim Tanzen ſich drehn ,

Erſt vor und dann zurück ! ( tanzend)

Man hopſt , man hopſt ,

Dann ſchleift man eins ' rum ,

Erſt hin , dann her , dann rundumundum ,

wie wird das heut ' ſchön !

Amre

Sum f0 werd ' ich heut '

Im Tanze mich drehn !

e0
e 014085 ſo lang ,
Bis auf keinem Fuß ich kann ſtehn !

(Die Uirchenglocke ertönt wieder. )
f 31696766

Jodelbäuerin . Jetzt fort zur Kirche !
＋ 2 — 8

Roſel . Mach ' dich ſchön ! NKannſt ' s brauchen !

(ab mit Bäuerin ) .

AI mrer ei ( ſummt die Walzermelodie ohne Worte , mit geſchloſſenem Mund,
beglückt vor ſich hinſchauend, dann aber jauchzt ſie hell auf
kommt ins Tanzen und tanzt ab ins HBaus)

Neunte Szene .

Krappenzacher . Rodelbauer (nach kurzer Pauſe aus dem Baus) .

Krappenzacher .

Alſo iſt ' s abg ' macht ? Wenn ich dir heut ' ein '

ſchmucken Bauersſohn als Schwager zuführ ' —

ich ſag ' noch nit wen — nein , ich ſag ' noch nit

wen , dann zahlſt am Tag , wo die Vochzeit mit

deiner Schweſter Roſel , 100 Kronentaler !

Rodelbaue

Wirſt fein W0klfeikes ſein , Krappenzacher !
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Krappenzacher .
100 Kronentaler ! Koſt ' mich ſelb ' ſo viel ! Er will

erſt die Roſel angucke , ohne daß ſie was wiſſen

darf . . . Gwinkernd ) ſagſt ihr halt ein Wörtle . . .

Rodelbauer (aungeduldig)

Na , wer iſt er denn , zum Donnerwetterd

Krappenzacher berſchmitzt )

Wirſt ' s ſchon erfahren ! Aber Diskretion iſt Ehren

ſach ' ! Alſo diskret und nix diskerieren ! Die

Roſel ſoll ſich nur fein ' rausputzen !

Rodelbauer .

Na , ich ſchau gleich zur Roſel in d ' Kirch ! (ab)U

Krappenzacher ( achrufend )

Aber diskret und 100 Kronentaler ! (ab).

Zehnte Szene .

Amrei ( im Sonntagsſtaat ; ſie hat Schuhe an).

Im Kämmerle hab ' ich kein Spiegele ſtehn ,
Da bin ich zur Bäuerin g' ſchlichen
Und hab ' mich dort g' ſehn . . .

Bin ſchier erblichen . . .

Wie bin ich ſchön !

Ich kenn ' mich nit mehr .. .

Wie eine reiche Bauerndirn ſchau ' ich her . . .

( jauchzend)

Nein , ich kenn ' mich nit mehr ! —

(traurig )

Aber ich bin ja nur Magd !

Will mir nit ſelb ' den Kopf verdrehn . . .

Bin ein Mädle , nach dem kein Burſch heut ' fragt . .
Werd ' ſicher beim Tanz im Winkele ſtehn . . .

(ſetzt ſich auf die hausbank vor dem Tanzboden , der Straße zu
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